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Rat der Pfarreien (RdPf) 

 
 

Ergebnisprotokoll 
der Sitzung vom 23.04.2026 

 

 
Protokollführer(in):  Pastor Carsten Adolfs 
Sitzungsort:   Pfarrheim Bünde  Zeit: 19.00 – 21.25 Uhr 
 
Anwesend sind: 

☒ Pfarrer Gerald Haringhaus  ☒ Maria Dargel 

☐ Pfarrer Wolfgang Sudkamp (E)  ☒ Marianne Grundl 

☒ Pastor Carsten Adolfs  ☒ Stefan Heckers 

☐ Diakon Miroslaw Borkowski (E)  ☒ Anne-Kathrin Hollenbach 

☒ Diakon Stefan Saalmann   ☒ Karol Mendrela  

☒ Gemeindereferentin Armgard Diethelm  ☒ Thomas Nagel  

☒ Gemeindereferentin Svenja Kuschke  ☒ Dietmar W. Reuber 

☒ Gemeindereferent Lucas Albers  ☒ Stefan Wolff 

☒ Gemeindereferent Ulrich Martinschledde  ☒ Thomas Gloß 

☒ Kirchenmusiker Ivo Kanz  ☐ Tim Nguyen (E) 

☒ Verwaltungsleiter Patrick Droszynski  (E) = entschuldigt 

 
1. Begrüßung 

Pfarrer Haringhaus begrüßt alle Anwesenden zur Sitzung des Rates der Pfarreien. 
 

2. Geistlicher Impuls 
Herr Albers: Meditation „Knospen am Baum“, abrufbar über den QR-Code:   
 

3. Tagesordnung 
Ergänzungen unter „Verschiedenes“: 

a) 70 Jahre Kolpingfamilie Kirchlengern 
b) Visionsfest in Herford 

 
4. Gemeindeteams: Vereinbarung 

Im PRW gibt es drei territoriale Gemeindeteams: Bünde, Herford und Spenge. 
Die Gemeindeteams Bünde und Spenge sind noch in der Findung in Bezug auf Sprecher*innen.  
Das Gemeindeteam Herford hat sich diesbezüglich schon vereinbart. 
Das Statut sieht vor, dass zwischen dem RdPf und den einzelnen Gemeindeteams eine 
Vereinbarung geschlossen wird, die die Arbeit der Gemeindeteams legitimiert. 
 



2 

Der Entwurf einer solchen Vereinbarung zwischen dem Gemeindeteam Herford und dem RdPf 
wurde mit der Einladung zur Sitzung verschickt und ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Pfr. Haringhaus erläutert auf Anfrage die Abweichung der vorliegenden Vereinbarung im 
Gegensatz zur Version aus Paderborn (Vereinbarung vs. Beauftragung). 
Nachfrage bzgl. der Formulierung: „Organisatorische Unterstützung durch das Pfarrbüro 
sowie der Zugang zu Kirche und Gemeinderäumen etc. werden gewährt.“: Die Formulierung 
bezieht sich darauf, dass ein grundsätzlicher Anspruch bei Aktionen und Angeboten besteht. 
 
Vorschlag: Die vorliegende Vereinbarung wird den Gemeindeteams als Mustervereinbarung 
zur Verfügung gestellt und nach Besprechung dann in einer der nächsten Sitzungen des RdPf 
verbindlich geschlossen. 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Information aus dem Gemeindeteam Spenge bzgl. der Mitnutzung der Räumlichkeiten der ev. 
Kirchengemeinde durch Herrn Gloß und Pastor Adolfs: gute Gespräche mit dem 
geschäftsführenden Vorstand des Presbyteriums, wohlwollende Atmosphäre; Absprachen, 
die eine langfristige Perspektive bieten können, wurden getroffen; Nutzungsvereinbarung 
muss noch erarbeitet werden. 
 
 

5. Sternsingen 
Die Sternsingerverantwortlichen des vergangenen Jahres haben sich zur Reflexion der Aktion 
2026 getroffen und zusammengetragen, was gut war und wo es Verbesserungspotential gibt. 
Es wurde besprochen, welche Angebote/Aktionen in 2027 in jedem Fall wieder angeboten 
werden sollen. 
Aktionswochenende wird der 09./10. Januar 2027 sein. Einzelne Aktionen werden bereits im 
Vorfeld am Ende der Weihnachtsferien laufen (Besuche Bürgermeister, Landrat, KiTa etc.). 
Im November 2026 wird es im Anschluss an den Familiengottesdienst in Maria Frieden 
wieder ein gemeinsames Infotreffen auf der Ebene des Patoralen Raumes geben. Derzeit 
wird noch überlegt, ob ein zweites Infotreffen sinnvoll ist und wo es dann stattfinden soll.  
Die Kommunionkinder und ihre Familien werden bereits mit der Anmeldung zur 
Erstkommunionvorbereitung über die Sternsingeraktion und -termine in den Gemeinden 
informiert. 
 
Aus dem Gemeindeteam Bünde wird der Wunsch geäußert, auch in Bünde Stadt wieder 
Hausbesuche der Sternsinger anzubieten. Das Gemeindeteam möchte sich hier engagieren, 
damit das möglich wird. Das Engagement wird begrüßt und unterstützt! Nähere Absprache 
dazu müssen noch erfolgen. 
 
Es wird darum gebeten, rechtzeitig Werbung in Presse, Pfarrbrief, Homepage etc. zu 
machen. Die Sternsingerverantwortlichen behalten das im Blick und werden nach den 
Sommerferien entsprechend für die Aktion werben und in den Gremien und Gemeinden 
informieren. 
 
Geklärt wird noch, ob die Gruppe der Sternsingerverantwortlichen in Zukunft als 
„thematisches Gemeindeteam Sternsingen“ agiert. 
 
Präventionsschulung für Begleiter*innen:  
Aus dem Gemeindeteam Bünde kommt die Anfrage, ob für die Begleiter*innen zwingend eine 
Basisschulung (3h) notwendig ist.  
Pastor Adolfs erläutert kurz, warum diese Vereinbarung im Schutzkonzept steht. Die 
Kirchenvorstände haben sich seinerzeit bei der Beschlussfassung des Institutionellen 
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Schutzkonzeptes für den Pastoralen Raum Wittekindsland mit diesem Thema beschäftig und 
einstimmig dafür ausgesprochen, die Teilnahme an Schulungen als verbindlich 
festzuschreiben. 
 
 

6. Erstkommunion- und Firmkatechese 
Anfrage aus dem Gemeindeteam Bünde: Ist bei der Sakramentenvorbereitung mehr 
Gemeindebeteiligung möglich?  
Wunsch: Gemeinde möchte mehr präsent und eingebunden sein (kennenlernen etc.). 
 
Firmvorbereitung 
Ulrich Martinschledde hat schon früher im PGR gesagt, dass es über den Basiskurs hinaus, 
der gemeindeübergreifend angeboten wird und für die Jugendlichen verpflichtend ist, seitens 
der Gemeinde ergänzende Angebote geben kann. Dazu sind frühzeitige Absprachen mit dem 
Firmteam erforderlich, damit die Angebote/Termine entsprechend bekannt gemacht werden 
können.  
 
Erstkommunionvorbereitung 
Hier wird auf die derzeit 4 verschiedenen Wege der Vorbereitung hingewiesen.  
Eine Möglichkeit der Beteiligung durch Gemeindeteam bzw. Gemeinde ist beispielsweise, 
nach Rücksprache mit den Verantwortlichen der Erstkommunionvorbereitung freiwillige 
Angebote im Anschluss an die Familiengottesdienste zu machen (z.B.: Nikolausfeier nach 
der Familienmesse in Bünde o.ä.). 
 
Eine Mitarbeit im bestehenden Arbeitskreis Familienpastoral ist ebenfalls möglich. 
Interessenten melden sich bitte bei Frau Diethelm oder Herrn Saalmann. 
 
Das Gemeindeteam Bünde äußert den Wunsch nach mehr Information über die Konzepte 
und Zeitpläne. Hier bietet Frau Kuschke an, bei Bedarf in die Gemeindeteams zu kommen 
und ausführlich über die EK-Vorbereitung zu informieren. 
 
 

7. Sommerkonzert PRW am 12. Juli 2026 in St. Paulus, Herford 
Herr Heckers als Ermöglicher des Sommerkonzertes verteilt „Safe the date“-Karten und 
informiert über den Stand der Planungen. Über 70 Aktive aus dem Pastoralen Raum werden 
musikalisch beteiligt sein, darüber hinaus viele weitere Helfer*innen. 
Er wirbt um Mithilfe bei der Bewirtung im Rahmen der Proben am Sonntag, 05.07. in der Zeit 
von 15.00 – 18.00 Uhr sowie am Samstag, 11.07. in der Zeit von 13.00 – 17.00 Uhr, jeweils in 
Kirche und Gemeindehaus St. Paulus, Herford.  
Helfer*innen und/oder Kuchenspender*innen können sich direkt bei Herrn Heckers (05221-
9503870 oder 0152-56175004) oder Herrn Kanz (05221-92596143) melden. 
 
 

8. Lichterkirche SJB 
Grundlegende Infos zum Projekt gab es bereits in der letzten Sitzung. Die Zusammenarbeit 
mit MediaKi gestaltet sich eher schwierig. Aus diesem Grund laufen derzeit Überlegungen , 
das Konzept ohne MediaKi umzusetzen. Herr Albers und Pastor Adolfs prüfen die 
Möglichkeiten und werden weiter informieren. 
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9. Wahlen zum Diözesankomitee: Kandidaten und Wahlberechtigte 
Infos zu den Wahlen wurden über das Dekanat am 19.02. per Email verschickt.  
Pfr. Haringhaus erläutert noch einmal kurz das Prozedere. 
Wenn jemand aus den Reihen des RdPf kandidieren möchte, melde er /sie sich bitte bis zum 
04. Mai bei Pfr. Haringhaus. 
 
 

10. Bistumsprozess: „Glauben.Gemeinsam.Gestalten.“ 
Der ursprüngliche Zeitplan des Prozesses hat sich etwas verschoben. Alle Mitarbeitenden im 
Erzbistum Paderborn erhalten am 08. Mai nähere Informationen zur Umschreibung der 
künftigen Seelsorgeräume, Fusionen, Besetzung der Leitungstrios… 
Am 21. Mai wird es wieder eine „aktuelle Stunde“ der Generalvikare dazu geben. Die 
Einladung hierzu finden Sie in der wir.desk-Gruppe. Interessierte können sich über den in der 
Einladung enthaltenen Link anmelden bzw. teilnehmen. 
 
Nächster Schritt wird eine Bestandsaufnahme (sog. Profilphase 1) in den Seelsorgeräumen 
als Grundlage für die weiteren Planungen sowie die Erstellung des Personaleinsatzplans 
sein.  
Die Errichtung der Seelsorgeräume ist Anfang 2027 geplant. Bis zur Installation des 
Leitungstrios (leitender Pfarrer, pastorale Koordination und Verwaltungsleitung) wird es ein 
Überleitungsgesetz geben, das derzeit erarbeitet wird. Die Zeit bis zur Installation des 
Leitungstrios soll als Ankerzeit genutzt werden (Vergewisserung, geistl. Fundament, erstes 
Kennenlernen…). 
Nach Installation des Leitungstrios (voraussichtlich in 2028) beginnt Profilphase 2 
(Festlegung der verlässlichen Orte etc.). 
Aktuelle Infos zum Bistumsprozess gibt’s unter: www.bistumsprozess.de  
 
 

11. Aufarbeitungsstudie zu sexualisierter Gewalt 
Veröffentlichung Teil 1 (Amtszeiten Kardinal Jäger und Kardinal Degenhart) ist am 12. März 
erfolgt (1941 – 2002). 
In der aktuellen Ausgabe der WirZeit gibt es auf Seite 5 eine Zusammen-fassung 
mit weiteren Infos, entweder über den QR-Code oder unter 
https://medien.erzbistum-paderborn.de/wirzeit/ausgaben/2026/1/index.html 
 
Hinweis auf die Broschüre „Informationen zum Umgang mit und zur Aufarbeitung 
von sexuellem Missbrauch im Erzbistum Paderborn“, die in den Schriftenständen der Kirchen 
ausliegt und auch auf der Homepage verfügbar ist. 
 
 

12. Verschiedenes 
a. 70 Jahre Kolpingfamilie Kirchlengern 

Herr Heckers trägt eine Anfragen der Kolpingfamilie Kirchlengern an den RdPf vor: 
 

„Im nächsten Jahr feiert die Kolpingsfamilie ihren 70. Geburtstag. Das wollen wir 
nutzen, um im Pastoralen Raum sichtbarer zu werden. Darum folgende Anfragen 
an den Rat der Pfarreien: 
 

• Gibt es oder sind auf Raumebene Veranstaltungen geplant, bei denen 
sich Kolping präsentieren kann? 

• Mit welchen Gruppen oder Verbänden wären Kooperationen möglich? 
• Können wir mit Zitaten von Adolph Kolping oder Infos zum Kolpingwerk in 

den Kirchen werben (Plakate, Stellwand ...)? Die würden wir nur an den 

http://www.bistumsprozess.de/
https://medien.erzbistum-paderborn.de/wirzeit/ausgaben/2026/1/index.html
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Orten machen, an denen wir auch Menschen finden, die die Aktion 
betreuen.“ 

 
Die Besprechung erfolgt in der nächsten Sitzung des RdPf. 
 

b. Visionsfest Herford 
Sonntag, 21.06.26: 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst am Stiftberg, anschl. 
Gang über SJB zum Herforder Münster, dort buntes Rahmenprogramm; 
Hl. Messen in HF werden an dem Sonntag zusammengelegt: zentral 10.30 Uhr in St. 
Johannes Bapt. (9.30 Uhr St. Paulus und 11.00 Uhr Maria Frieden entfallen). 
 

c. Ehrenamtsnachweis für die Steuererklärung 
Herr Droszynski prüft, ob ein solcher Nachweis ausgestellt werden kann und gibt 
anschl. Rückmeldung dazu. 
 

d. Sitzungstermin 
Die nächste Sitzung des RdPf findet am Dienstag, 01. September um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Maria Frieden (Lübberlindenweg 4, 32049 Herford) statt. 

 
 



 

1 

Anlage zu TOP 4: Gemeindeteams Vereinbarung 
 

Vereinbarung 
zwischen dem 

Rat der Pfarreien des Pastoralen Raumes Wittekindsland 
und dem 

lokalen Gemeindeteam Herford 
 
Als lokales Gemeindeteam tragen und gestalten Sie das Gemeindeleben in besonderer Weise 
mit. Sie nehmen die Herausforderungen im Lebensraum der Gemeinde wahr und übernehmen 
in Rückkopplung mit dem Rat der Pfarreien Verantwortung für einen Bereich, in dem Christinnen 
und Christen gemeinsam ihren Glauben leben und ihre Fähigkeiten einsetzen können. Sie 
verfolgen die gemeinsamen Aufgaben im Pastoralen Raum Wittekindsland unter eigenständiger 
Verantwortungsübernahme für das Gemeindeleben in Herford. 
Sie sind als ehrenamtlich Engagierte in dem lokalen Gemeindeteam in Herford 
Ermöglicherinnen und Ermöglicher. Sie beziehen Menschen in Ihre Arbeit ein, die sich 
engagieren und engagieren möchten. Dabei orientieren sie sich an dem Wort Gottes, den 
Charismen und Talenten der Menschen sowie den Bedürfnissen der Menschen vor Ort. 
Sie als ehrenamtlich Engagierte kennen das Gemeindeleben vor Ort. Sie prägen das Gesicht der 
Kirche vor Ort und sind Ansprechpersonen. Vor diesem Hintergrund sorgen Sie sich um das 
christliche Leben. 
Als lokales Gemeindeteam sind Sie frei in der Auswahl und Umsetzung Ihrer pastoralen Themen, 
die sich aus den lokalen Anforderungen und den Lebensthemen der Menschen ergeben und 
dem Zweck dienen, das kirchliche Leben am Ort zu gestalten und die christliche Verkündigung 
und Glaubensweitergabe zu fördern. 
Sie entscheiden als Gemeindeteam: „Was wollen wir tun? Woran haben wir Freude? Was sind 
unsere Herzensanliegen? Was probieren wir neu aus?“ Dabei orientiert sich Ihr Handeln an den 
Beschlüssen, Vereinbarungen und Strategien, die auf Ebene des Pastoralen Raumes getroffen 
wurden, sowie an der gemeinsamen Pastoralvereinbarung. Aktivitäten, die über den lokalen Ort 
hinausgehen, werden mit den Gremien des Pastoralen Raumes abgesprochen. (vgl. §§ 28, 29, 35 
des Statuts für die pastoralen Gremien und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des 
Erzbistums Paderborn) 

 
Der Rat der Pfarreien beauftragt Sie daher als Gemeindeteam zur Gestaltung und Koordination 
der pastoralen Aktivitäten in Herford im Pastoralen Raum Wittekindsland. 
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Personen des Gemeindeteams sind: 
1. Maria Brändle 
2. Maria Dargel 
3. Stefan Heckers 
4. Anne-Kathrin Hollenbach 
5. Ursula Hubert 
6. Denny Macuh 
7. Karol Mendrela 
8. Dietmar Reuber 
9. Anja Schulte 
10. Stefan Wolff 

Weitere Menschen können hinzukommen oder aber auch ausscheiden. Sollte es zu Wechseln 
bei den hier beauftragten Personen kommen, ist der Rat der Pfarreien PRW darüber zu 
informieren, ggf. werden dann neue Personen beauftragt. (vgl. § 31 des Statuts für die pastoralen 
Gremien und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums Paderborn)  
Organisatorische Unterstützung durch das Pfarrbüro sowie der Zugang zu Kirche und 
Gemeinderäumen etc. werden gewährt. (vgl. § 34 des Statuts für die pastoralen Gremien und 
Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums Paderborn). Ihre Arbeitsweise 
legen Sie als lokales Gemeindeteam selbst fest (Dauer, Art und Häufigkeit der gemeinsamen 
Treffen, Protokoll und Struktur, Sprecher bzw. Specherinnen des Teams etc.). Sie als 
Gemeindeteam entscheiden selbst über Ihre Arbeitsintensität und suchen weitere Personen, die 
Sie als Ehrenamtliche in Ihrer Arbeit unterstützen. (vgl. § 33 des Statuts für die pastoralen 
Gremien und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums Paderborn)  
Als Gemeindeteam haben Sie Anspruch darauf, über Entscheidungen auf Ebene des pastoralen 
Raumes und Entwicklungen innerhalb des Erzbistums Paderborn informiert zu werden.  
Ansprechpersonen seitens des Pastoralteams sind  

Gemeindereferentin Svenja Kuschke 
Gemeindereferent Lucas Albers und 
Pfarrer Gerald Haringhaus. 
 

Die Aufgaben der Ansprechperson richten sich nach § 32 des Statuts für die pastoralen Gremien 
und Engagementformen in den Pastoralen Räumen des Erzbistums Paderborn.  
Sprecher des Gemeindeteams sind: 
 

Stefan Heckers 
Dietmar Reuber 
 

Der Rat der Pfarreien und das Gemeindeteam Herford verabreden, sich im Rahmen dieser 
Vereinbarung zu unterstützen, die Zuständigkeiten zu respektieren und im gemeinsamen 
Austausch aktiv Kirche zu gestalten. 
 
Herford, ??.??.2026 
 
 
 
 
 
Vorstand des Rates der Pfarreien                                                  Sprecher des Gemeindeteams Herford 
 


